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Schmerztherapie - bestmögliche, individuelle Therapie für den Patienten 
 
Im Rahmen der Vortragsreihe „Medizin am Donnerstag“ der Kliniken Ostalb fand am Ostalb-Kli-
nikum ein Vortrag über neue Verfahren in der Schmerztherapie statt.  
 
Der leitende Arzt der Schmerztherapie an der Ellwanger Klinik Dr. Fett-Priessner berichtete in 
seinem Vortrag von seiner praktischen Arbeit und seiner Herangehensweise an die Therapie 
und Behandlung von Patienten mit chronischen Schmerzen.  
Die Ursachen für chronische Rückenschmerzen sind vielerlei. Von Haltungsfehlern, über Bewe-
gungsmangel und Arbeitsüberlastung, bis hin zu psychischen Problemen, die sich in körperli-
chen Beschwerden bemerkbar machen. 
„Der chronische Schmerz hat auch immer eine soziale Bedeutung“, so Fett-Priessner. Viele Un-
ternehmungen und Termine sind oft nicht mehr möglich und können vom Schmerzpatienten 
nicht mehr wie gewohnt wahrgenommen werden. Dies führt teilweise zu einer Reduzierung der 
sozialen Kontakten und zu einer Vereinsamung. 
 
In der sogenannten multimodalen Schmerztherapie in Ellwangen werden die Patienten über ei-
nen Zeitraum von zwei bis drei Wochen von einem Expertenteam aus verschiedenen Fachdis-
ziplinen – darunter Ärzte, Physiotherapeuten, Ergotherapeuten und Psychologen – behandelt. 
Am „runden Tisch“ wird einmal wöchentlich die bestmögliche, individuelle Therapie für jeden Pa-
tienten besprochen. 
 
Dieser ganzheitliche Ansatz ermöglicht es, den Patienten aus verschiedenen Perspektiven zu 
betrachten. Die Experten tauschen sich während des Aufenthalts regelmäßig aus, um die best-
mögliche individuelle Therapie festzulegen. „Einen solchen Austausch gibt es bei einer ambu-
lanten Therapie eher selten. Oder glauben Sie, dass sich Ihr Hausarzt mit Ihrem Physiothera-
peuten über die Behandlung austauscht?“, so Dr. Fett-Priessner. 
 
Ein wichtiger Bestandteil einer erfolgreichen Behandlung ist die anschließende Physiotherapie, 
die den Patienten wieder mobilisiert und die verschiedenen Muskelgruppen stabilisiert. „Hier 
wird der Patient dort abgeholt wo er sich befindet und nicht wo er hin soll. Wichtige Vorausset-
zung bei der aktivierenden Physiotherapie ist der Wille des Patienten zur Veränderung und zur 
Eigentherapie, erläutert Fett-Priessner. 
 
Nach dem informativen Vortrag fand, wie gewohnt, eine Fragerunde statt, in der Dr. Fett-Priess-
ner individuelle Fragen der Teilnehmer beantworten konnte. 
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Großes Interesse beim Vortrag Schmerztherapie von Dr. Fett-Priessner im Ostalb-Klinikum 
 
 
 
 
Die nächsten Vorträge in der Reihe „Medizin am Donnerstag“: 
 
 
Donnerstag, 27. November 2025 (18:00 Uhr) 
Lebenszufriedenheit - (Alters)glück  
Referentin: Iris Heßelbach, Chefärztin Geriatrie Ostalb-Klinikum  
Ort: gr. Saal Gesundheitsakademie, Dalkinger Str. 22/1, 73479 Ellwangen 
 
 
Donnerstag, 11. Dezember 2025 (18:00 Uhr) 
Diagnose Darmkrebs – Was jetzt? Behandlung und Nachsorge  
Referenten: Dr. med. Gerold Scheffold, Ltd. Oberarzt; Dr. med. Stephanie zu Putlitz, Ltd. Ärztin, 
Allgemein- und Viszeralchirurgie Ostalb-Klinikum 
Ort: gr. Saal Gesundheitsakademie, Dalkinger Str. 22/1, 73479 Ellwangen 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


